
Seite: 1/1

SPD-Ratsfraktion

Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Ratsmitglied SSW

Zu Punkt                     der Tagesordnung

Interfraktioneller Antrag 0388/2010

öffentlich

07.05.2010

Datum Gremium Antragsteller/in

Ö 20.05.2010 Ratsversammlun Ratsherr Hanns, SPD Ratsfraktion

Ratsfrau Wegner, Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ratsfrau Danker

Betreff:

Beitritt Aktionsbündnis gegen Kürzungspläne und für mehr Qualität im Kitabereich"

Antrag:

Die LH Stadt Kiel tritt dem landesweiten „Aktionsbündnis gegen Kürzungspläne und für mehr 

Qualität im Kitabereich“ bei. 

Begründung:

Die LH Stadt Kiel ist einer der größten Träger von Kindertageseinrichtungen. Schon frühzei-

tig hat sich die Stadt dazu verpflichtet,  eine kinderfreundliche Stadt zu werden.

Die derzeit von der Landesregierung geplanten Einsparmaßnahmen haben unmittelbaren 

Einfluss auf die Qualität und den weiteren Ausbau der Kindertagesbetreuung in Kiel.

Es geht sowohl um den Abbau der Kitastandards (Gruppengröße und Personalschlüssel), 

um den Anteil der Landesfinanzierung und das beitragsfreie letzte Kitajahr, und die Strei-

chung des Programmes „Kein Kind ohne Mahlzeit“.

Die Stadt Kiel hat in den letzten Jahren erheblich in den Ausbau der Kindertagesbetreuung 

investiert. Wir bekennen uns zu unseren gesetzlich vorgegebenen Verpflichtungen. Die Ge-

samtaufwendungen für die Kita in der Stadt Kiel belaufen sich auf über 50 Mio. €  und 

steigen im städtischen  Haushalt  2010 um mehr als 12 Mio. €. Bei den Tageseinrichtungen 

für Kinder investieren wir in den Jahren 2010 bis  2013 rd. 15,4 Mio. € zusätzlich. Damit 

schaffen wir eine Steigerung der Versorgungsquote für 0-3 Jahre von 8,51% (2006) auf 35% 

in 2013, für 3-6 Jahre von 84,32% (2006) auf 97% bis 2013 und für Grundschulkinder von 

35,45% (2006) 50% in 2013. 

Unter dem Motto „ Kürzt den Kindern nicht die Zukunft! Uns reicht´s!“ haben sich u.a. die

Landesarbeitsgemeinschaft der Wohlfahrtsverbände, die Landeselternvertretung,

Gewerkschaften und andere zusammengeschlossen, um gemeinsam darauf aufmerksam zu

machen, dass es im Kitabereich kein Einsparpotential gibt. Auch die Stadt Norderstedt ist 

inzwischen diesem Bündnis beigetreten.

Mit dem Beitritt der Stadt Kiel übernehmen wir unmissverständliche öffentliche Verantwor-

tung für alle Kitakinder, alle Kitas und alle Kitamitarbeiter unserer Stadt.

gez. Ratsherr Hanns f.d.R.

gez. Ratsfrau Kirsten Wegner f.d.R.

Ratsfrau Danker


